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Stadtwerke Halle:  
Mehrwert für alle
Regionalwirtschaftliche Effekte
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halleschen Schwimmbädern

4
.0

0
0

 B
Ä

U
M

E

N
A

CH
H

A
LT

IG
K

EI
T
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Eine halbe Million 
Gäste in halleschen 
Schwimmbädern

26 regionale Photovoltaikanlagen

Straßenbahnen

Über 60.000 km
gereinigte Straßen pro Jahr
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Stadtwerke Halle:  
Mehrwert für alle

Die Hallenserinnen und Hallenser bescheinigten ihren 
Stadtwerken bei der letzten Kundenzufriedenheitsbefra-
gung Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Kundenorientie-
rung. 97 Prozent der Befragten sehen in der SWH-Gruppe 
einen wichtigen regionalen Wirtschaftsfaktor. Besonders 
geschätzt wird die SWH zudem als attraktive Arbeitgebe-
rin und für ihr gesellschaftliches Engagement. Stadtwer-
ke sind einfach nah dran an ihrer Stadt und ihrer Region. 
Sie setzen die Energiewende vor Ort um, koordinieren 
regionale Projekte und profilieren sich als Rundum-sorg-
los-Anbieter. Sie bündeln eine Vielzahl von Ver- und Ent-
sorgungsdienstleistungen, entwickeln sich zum zentralen 
Infrastrukturanbieter und schaffen Plattformen für mehr 

Lebensqualität in der Nachbarschaft. All das steht für eine 
zeitgemäße Daseinsvorsorge. Gewinn- und Gemeinwohl-
orientierung dabei jeden Tag aufs Neue zu verbinden, 
prägt das Alltagshandeln der Stadtwerke Halle. Wett-
bewerbsfähigkeit über ein breites Spektrum attraktiver 
Produkte und Dienstleistungen mit hoher Zuverlässigkeit 
sind dabei eine Seite der Strategie. Die andere sind zielge-
richtete Investitionen in Anlagen und Lösungen, die Halle 
nachhaltig lebenswert machen. Dieses Handeln begrün-
det den Erfolg im Kerngeschäft. Eng verzahnt mit der örtli-
chen und regionalen Wirtschaft zieht es auch viele weite-
re positive Effekte für die Standortentwicklung nach sich 
und öffnet Menschen attraktive berufliche Perspektiven.  

In Deutschland gibt es mehr als 900 Stadtwerke, 
die eng mit ihrer Stadt verbunden sind und die Ba-
sis für die Daseinsvorsorge bilden. Daseinsvorsorge 
umfasst Produkte und Dienstleistungen des Alltags, 
die jedem von uns vertraut sind, zuverlässig bereit-

gestellt werden und wichtige Grundlage unseres 
Lebens sind. Strom, Gas, Wärme, Trinkwasser, Stra-
ßenbahn- und Busverkehr, Abwasser- sowie Ab-
fallentsorgung tragen entscheidend zu einer guten 
Lebensqualität in unserer modernen Welt bei. 



SWH als Arbeitgeberin: 2.958 Mitarbeitende, davon  
127 Auszubildende in mehr als zehn Berufen und  
dualen Studiengängen sorgen für ein angenehmes  
Leben in Halle und der Region.

Erzeugung: Die EVH erzeugt Energie – ökologisch und 
ökonomisch sinnvoll durch Kraft-Wärme-Kopplung, 
Photovoltaikanlagen, Solarthermie- und Windkraftan- 
lagen. Bei der EVH liegt der Stromanteil der erneuer-
baren Energien um 43 % höher als der bundesweite 
Durchschnitt.

Mobilität: Mit 111 Straßenbahnen und 69 Bussen  
befördert die HAVAG über 55 Millionen Fahrgäste  
im Jahr in der Stadt Halle.

Trinkwasser: Die Hallenserinnen und Hallenser sind im 
Jahr 2019 durch die Hallesche Wasser und Stadtwirt-
schaft GmbH (HWS) mit 11,78 Mio m³ Trinkwasser über-
wiegend aus der Rappbodetalsperre versorgt worden.

Abwasser: 2019 wurden im Klärwerk Halle Nord 
15,3 Mio m³ Abwasser gereinigt.

Entsorgung: Jährlich werden fast 50.000 Tonnen  
Restmüll durch die HWS in Halle entsorgt und  
viele Sekundärrohstoffe gewonnen.

Bäder: Die halleschen Frei- und Hallenbäder werden 
jährlich von über einer halben Million Menschen im  
Vereins-, Schul- und Freizeitsport genutzt.

Schulkommunikation: SWH macht Schule! - Bei praxis-
nahen Angeboten, wie Betriebsbesichtigungen, dem 
außerschulischen Lernort Historisches Technikzentrum 
und spannenden Experimenten, werden bereits die 
Kleinen große Entdeckerinnen und Entdecker.

Ökologie: Unter dem Motto „Natur bewahren - Zukunft 
sichern“ engagieren sich die Stadtwerke Halle für das 
Stadtklima.

Soziales: „Neu starten!“ mit den Projekten „Ausbildungs- 
pool.Halle“ und „Initiative für dauerhaft erwerbslose 
Hallenserinnen und Hallenser (IDEH)“ ist fester Bestand-
teil des Stadtwerkekosmos. Dafür gab es 2020 sogar den 
Stadtwerke-Award.

Kultur: SWH-Saalejazz, SWH-Stadtwerketag, Aktions-
theater in der Grünen Villa und mehr – die Stadtwerke 
Halle fördern Veranstaltungen in der Region Halle.

Sport: Die SWH engagiert sich im Leistungs- und Breiten- 
sport der Saalestadt.

59 %
Von jedem Euro Umsatz der  
Stadtwerke Halle verbleiben  

59 Cent vor Ort und stärken die 
heimische Wirtschaftskraft.

regionale Wertschöpfung 
in Halle und im Saalekreis

SWH als 
Arbeitgeberin

Erzeugung

Mobilität

Trink-
wasser

Abwasser

Entsorgung

Bäder

Sport

Kultur

Soziales

Ökologie

Schulkom- 
munikation

Werte für Halle und die Region

Zahlen aus dem Geschäftsjahr 2019

SWH als Arbeitgeberin

Mehrwerte der SWH

Produkte und Dienst- 
leistungen der SWH



Mit Investitionen Bestände erhalten,  
Werte schaffen und Zukunft gestalten

Das wirtschaftliche Handeln der Stadtwerke Halle GmbH 
wird seit nunmehr drei Jahrzehnten von gezielten Inves-
titionen in den Erhalt kommunalen Anlagevermögens 
und Zukunftsprojekte geprägt. Investitionen in Ver- und 
Entsorgungsnetze sowie -anlagen im Bereich Energie und 
Wasser, in die IT-Infrastruktur oder auch in das Programm 
STADTBAHN Halle und mehr schaffen bleibende Werte. 
Heute modernisierte Netze und Anlagen nutzen den  
Bürgerinnen und Bürgern meist noch in 50 Jahren und  
darüber hinaus. Den größten Teil der Aufträge setzen  

regionale oder in der Region verankerte Firmen um. So 
entstehen win-win-Situationen: Regionales Wirtschafts-
wachstum einerseits und Wachstum der Stadtwerke 
selbst andererseits. Besonders anschaulich wird das am 
neuen Energie- und Zukunftsspeicher im Energiepark Die-
selstraße. Er ist das Ergebnis einer Kooperation von über 
20 lokalen Partnern in der Energie-Initiative Halle. Die  
von den Stadtwerken Halle getätigten Investitionen sind 
eine Investition in die Zukunft der Stadt Halle, weil uns die 
Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger am Herzen liegen.

Investitionen der Stadtwerke Halle  
im Jahr 2019

EVH GmbH
(EVH)

76,5 Mio.

Gesamt

160,0 Mio.

Hallesche Wasser    
und Stadtwirtschaft 

GmbH (HWS)

35,7 Mio.

Sonstige

5,5 Mio.

Hallesche 
Verkehrs-AG 

(HAVAG)

42,2 Mio.

Unterstützte Bereiche/Projekte

Abgeschlossene STADTBAHN Halle-Projekte

Energiepark 
Dieselstraße

Fern- 
wärmenetz

Regenerative
Energien

Abwasser Trinkwasser Straßen- 
bahnnetz

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Große Ulrichstraße
Torstraße
Rannischer Platz
Am Steintor
Böllberger Weg Nord
Dessauer Straße, 1. Bauabschnitt
Gimritzer Damm, 1. Bauabschnitt
Gimritzer Damm, 2. Bauabschnitt
Südstadtring / Veszpremer Straße
Merseburger Straße Nord
Große Steinstraße
Kleine Steinstraße



Mit Alltagshandeln Lebensqualität sichern
Die Stadtwerke Halle GmbH ist, ge-
messen an Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie Jahresumsätzen 
die größte gewerbliche Arbeitge-
berin in der Saalestadt und größtes 
kommunales Ver- und Entsorgungs-
unternehmen Sachsen-Anhalts. Was 
aber bedeutet das für die Stadt Hal-
le, für unser Bundesland Sachsen-
Anhalt und Mitteldeutschland? Wel-
che direkten und indirekten Effekte 
gibt es? Um auf diese Fragen Ant-
worten zu finden, haben wir unsere 
Aktivitäten und Zahlen von einem 
unabhängigen Institut unter dem  
Titel „Standortbilanz der Stadt- 
werke Halle“ in einer Studie be- 
werten lassen.

Wertschöpfung

Direkte Effekte* Bruttowertschöpfung
in Halle (Saale)

Indirekte Effekte**  
Bruttowertschöpfung

deutschlandweit

*Direkte Effekte: Wertschöpfung der SWH (Aufwendungen für Güter- und Dienstleistungen, Löhne und Gehälter,  
Zinsen, Abschreibungen etc.) **Indirekte Effekte: Bei den Liefernden der SWH ausgelöste Wertschöpfung.

Von jeweils 100 
Euro, die ausgegeben 
wurden, entstanden 
bundesweit 81 Euro 
indirekte Wertschöp-
fung bei anderen 
Unternehmen.

Deutschland

Regionalisierung der gesamtwirtschaftlichen Effekte der SWH 2015 bis 2019:
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Mit Auftragsvergaben regionale 
Wertschöpfung steigern
Die Studie untersucht auch, wie 
nachhaltig sich das wirtschaftli-
che Handeln der Stadtwerke Halle 
GmbH, deren Verflechtung und 
Kooperationen in der Region aus-
wirkt. In der Studie werden drei 
Effekte untersucht. Zum einen sind 
das direkte Effekte. Sie umfassen 
die gesamte Wertschöpfung (Um-
satzerlöse abzüglich der bei an-
deren Unternehmen bezogenen 
Leistungen) und die Anzahl der 
Beschäftigten des Konzerns. Hin-
zu kommen indirekte Effekte, die 
über die laufenden Investitionsaus-
gaben für Güter und Dienstleistun-
gen entstehen. Nicht zu vergessen 
sind schließlich induzierte Effekte. 
Sie resultieren aus dem durch das 
Einkommen der direkten und indi-
rekten Beschäftigten ausgelösten 
Nachfrageeffekte. 

Durch die Ausgaben der Stadtwerke Halle von 421 Mil-
lionen Euro ergeben sich deutschlandweit indirekte 
Effekte von 339 Millionen Euro bei anderen Unterneh-
men. Durch diese Effekte entstehen weitere Arbeits-
plätze in der Region und in Mitteldeutschland.

Induzierte Effekte infolge  
privater Ausgaben

Die direkt und indirekt Beschäftigten der Stadtwerke 
Halle gaben für den privaten Verbrauch von Gütern und 
Dienstleistungen Geld aus. Daraus resultieren die so 
genannten induzierten Effekte. Sie machten deutsch-
landweit rund 89 Millionen Euro aus. Zwei Drittel da-
von entfielen auf Sachsen-Anhalt und Westsachsen, ein 
Drittel auf Halle und den Saalekreis. Insgesamt entstan-
den dadurch 1.300 Arbeitsplätze. 900 in Sachsen-An-
halt und Westsachsen, 500 in Halle und im Saalekreis.

Millionenausgaben für Güter und Dienstleistungen –  
Welche Branchen profitieren?

Die Stadtwerke Halle nahmen 2019 verschiedene Waren und Dienstleistun-
gen in Anspruch. In folgende Branchen flossen im Einzelnen die Ausgaben in 
Höhe von insgesamt 421 Millionen Euro:

*Direkte Effekte: Wertschöpfung der SWH (Aufwendungen für Güter- und Dienstleistungen, Löhne und Gehälter,  
Zinsen, Abschreibungen etc.) **Indirekte Effekte: Bei den Liefernden der SWH ausgelöste Wertschöpfung.

2.985 Arbeitsplätze in der SWH-Gruppe

Energie- und Wasserver- 
sorgung, Entsorgung u. ä.

Datenverarbeitungsgeräte, elektronische  
und optische Erzeugnisse, elektronische  
Ausrüstung und Maschinen

Handel, Verkehr,  
Gastgewerbe

Information und Kommunikation, Finanz-  
und Versicherungsdienstleistungen, Grund-
stücks- und Wohnungswirtschaft, Unter-
nehmensdienstleisungen

Baugewerbe

Sonstige Branchen

4.800 Arbeitsplätze in der Region  
(Halle und Saalekreis)

6.600 Arbeitsplätze in Sachsen-Anhalt  
und Westsachsen

Wertschöpfung (in der Region)

Wertschöpfung  
in der Region 

Sachsen-Anhalt
und Sachsen

78%
22%

Wertschöpfung 
außerhalb der Region

Gesamtausgaben der SWH in 2019: 421 Millionen Euro

Beschäftigungseffekte wirken 
in ganz Deutschland 

Im Jahr 2019 kamen auf einen voll beschäftigten Mit-
arbeitenden der Stadtwerke Halle rechnerisch insge-
samt 2,1 zusätzliche Jobs.

173 73 90 21 37 27

Angaben in Mio. €



Mit neuen Ideen Türen öffnen
Die Verflechtungen der Stadtwerke Halle GmbH mit 
Stadt und Region gehen wie die damit verbundenen 
Effekte weit über ökonomische Kennziffern hinaus. 
Perspektiven für ein lebenswertes Halle in der Zukunft 
haben sie dabei ebenso im Blick wie An-
gebote für eine spannende berufliche 
Perspektive in der Heimat. Unter dem 
Stichwort Nachhaltigkeit stehen Ko-
operationen für Innovationen in 
Ver- und Entsorgung ebenso auf 

der Agenda wie Beiträge zur Stadtentwicklung, Ver-
sorgungssicherheit oder dem Klimaschutz. Teilhabe 
ermöglicht der Konzern über die vielfältige Förderung 
von Sport, Kultur und Freizeit, Bildungsangebote vom 

Kita-Alter an und nicht zuletzt mit attrakti-
ven beruflichen Möglichkeiten. Alles der 

Idee verpflichtet: Gut leben mit den 
Stadtwerken.

Saubere Saale
Mit einem neuen Belebungs- 

becken auf der Kläranlage  
Nord wird der Stickstoff- 

gehalt im gereinigten 
Wasser gesenkt.

Umweltfreundliche 
Mobilität

Die HAVAG fährt mit grünem  
Strom. Das spart 5.297  

Tonnen CO2 im Jahr.

Lebensqualität für  
Halle und die Region

Die regionale Wertschöpfung 
der SWH steigert nachhaltig 

die lokale Wirtschaft.

Wertvolle Ressourcen
Mit innovativen Technologien  

gewinnen wir aus Abfällen  
neue Rohstoffe, jährlich re- 
cycelt die HWS fast 20.000 

Tonnen Altpapier.

Umwelt- und Klimaschutz
Klimagarten, Blühwiesen, Stadtbäume, 

Wassersäcke als Regenhilfen – die  
SWH unterstützen mit ihren Ak- 

tionen die Entwicklung eines  
besseren Stadtklimas. 

Kluger Speicher
Mit 50.000 m³ Volumen hat der  
EVH-Energiepark Dieselstraße  
den weitweit größten Wärme- 

speicher seiner Bauart.

Grüne Energie
26 regionale Photovoltaikanlagen  

der EVH erzeugen Strom aus 
Sonnenlicht für Halle.

Elektromobilität
Nachhaltig, ökologisch, umweltbewusst: 

Neogrün steht für einen Beitrag zum 
Zugang zu umweltfreundlicher Mobi- 

lität. 20 Ladesäulen der EVH  
stehen in Halle rund um  
die Uhr zur Verfügung.

Mobilität digital
Die interaktive Stadtkarte „Mobile 

M.app“ enthält neben Informationen 
zum halleschen Nahverkehr und  

Baustellen viele weitere Infor- 
mationen – rund um die Uhr.

Nachhaltige Investition
Die EVH beteiligt die Hallense- 
rinnen und Hallenser direkt an  
Erneuerbare-Energien-Anlagen  

in der Stadt und im Umland.



Impressum
Herausgeber:
Stadtwerke Halle GmbH
Bornknechtstraße 5
06108 Halle (Saale)

Telefon: (0345) 5 81 - 0
Telefax: (0345) 5 81 - 17 00
Internet: www.swh.de
Facebook: www.facebook.com/
SWH.StadtwerkeHalle

Redaktionsschluss: 30.11.2020

Registergericht:
Amtsgericht Stendal
HRB-Nr. 210568

Layout:
Agentur Kappa GmbH

V.i.S.d.P.:
Antje Prochnow | Leiterin 
Stadtwerkekommunikation

Bildnachweis:
Titelbild, Illustrationen & Infografiken: 
Agentur Kappa GmbH; Seite 1 (Familie):  
Felix Abraham.

Dieses Papier ist 
PEFC zertifiziert.




